
Online-Impulsvortrag
„Was steckt dahinter?“ - Bedürfnisse und Emotionen

bei grenzüberschreitendem Verhalten verstehen

27. April 2026  .  15:00 – 17:00 Uhr  .  Online via ZOOM



Grenzüberschreitendes, provozierendes oder aggressives Verhalten von Jugendlichen stellt päda-
gogische Fachkräfte und Lehrkräfte täglich vor große Herausforderungen. Oft richtet sich der Blick 
dabei zunächst auf das sichtbare Verhalten – doch was steckt eigentlich dahinter? Welche uner-
füllten Bedürfnisse, welche Emotionen treiben dieses Verhalten an?

In diesem zweistündigen Online-Impulsvortrag erhalten Sie einen kompakten und praxisnahen 
Einblick in die Bedeutung von Bedürfnissen und Emotionen im pädagogischen Alltag. Der Fokus 
liegt dabei nicht nur auf den Jugendlichen, sondern ebenso auf Ihnen selbst: Wie gut kennen Sie 
Ihre eigenen Bedürfnisse? Wie bewusst ist Ihnen Ihre persönliche „emotionale Landkarte“ – gera-
de in angespannten Situationen?

Der Vortrag lädt dazu ein, herausforderndes Verhalten als Ausdruck innerer Prozesse besser zu 
verstehen und dadurch neue Handlungsspielräume zu eröffnen. Mehr Klarheit über Emotionen 
und Bedürfnisse – auf beiden Seiten – schafft Sicherheit, Orientierung und professionellen Hand-
lungsspielraum, auch wenn Situationen emotional aufgeladen sind

Die Teilnehmenden erwartet:
  • ein kompakter Überblick zum Zusammenhang von Emotionen, Bedürfnissen und grenz- 
    überschreitendem Verhalten
  • Impulse zur Selbstreflexion der eigenen emotionalen Reaktionen und Bedürfnisse
  • praxisnahe methodische Anregungen für mehr Klarheit und Handlungssicherheit in her- 
    ausfordernden Situationen
  • neue Perspektiven, die zu innerer Stabilität, Präsenz und professioneller Haltung beitragen

Der Impulsvortrag versteht sich als Einblick und Einladung: Sie gewinnen neue Perspektiven, re-
flektieren Ihr eigenes pädagogisches Handeln und nehmen erste Methoden mit, die im Alltag un-
mittelbar anschlussfähig sind – ohne Anspruch auf Vollständigkeit, aber mit nachhaltiger Wirkung. 

Der Vortrag richtet sich an pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte sowie Fachpersonen aus Jugend-
hilfe, Schule, Sozialarbeit und angrenzenden Arbeitsfeldern, die herausforderndes Verhalten 
besser verstehen und ihre emotionale und professionelle Handlungssicherheit stärken möchten.

Dozent:innen: Andrea Kammermeier & Manuel Huber-Melle
Anbieter: Deutsches Institut für Konfrontative Pädagogik
Termin: Montag, 27.04.2026 von 15:00 - 17:00 Uhr
Kosten: 75,00 €

Information und Anmeldung:
Deutsches Institut für Konfrontative Pädagogik – IKD – GbR 
Anmeldung: Diana Lütjens
verwaltung@konfrontative-paedagogik.de
Beratung: Monika Schwerdtfeger
Tel. 04152 / 9173766
www.konfrontative-paedagogik.de


